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PRESSEINFORMATION

SEAWORLD PARKS & ENTERTAINMENT NEWS

Aus der amerikanischen Busch Entertainment Corporation wurde SeaWorld Parks & Entertainment. Alle Themenparks der Gruppe jetzt virtuell und interaktiv auf Google Maps Street View erlebbar.

SeaWorld als Namensgeber 

Nach der Übernahme der 10 US-Themenparks der Busch Entertainment Corporation durch Blackstone Capital Partner V L.P., ein von The Blackstone Group beratener Investoren-Fond, Ende 2009, firmiert die Parkfamilie unter SeaWorld Parks & Entertainment. Der neue Name spiegelt wider, dass die Marke SeaWorld sowohl innerhalb der Freizeitpark-Branche als auch im Firmen-Portfolio eine führende Rolle spielt.

„SeaWorld ist eine der bekanntesten und angesehensten Marken für Familien-Reisen“, unterstreicht Jim Atchison, President & CEO SeaWorld Parks & Entertainment. „SeaWorld verbindet jederman mit Qualität im Bereich Familien-Unterhaltung – und dies seit SeaWorld San Diego im März 1964 erstmals die Pforten öffnete.“

Außer dem Namen änderte der Kauf durch Blackstone wenig. Das Führungsteam, das Portfolio und die Philosophie der Parks sowie die Verpflichtung zu Qualität und der Belegschaft gegenüber bleiben unverändert. Atchison weiter: „Dies ist eine spannende neue Phase in unserer Entwicklung. Gleichzeitig bleiben wir den Werten und Prinzipien verpflichtet, die seit fünf Jahrzehnten Grundlage unseres Erfolgs sind.“
SeaWorld, Busch Gardens und Co auf Google Maps Street View

Alle Parks der SeaWorld-Gruppe sind in neuer Dimension interaktiv und als 360 Grad bewegliches Service-Programm auf Google Maps Street View am heimischen Computer oder unterwegs auf dem Smartphone erlebbar. Zu der virtuellen Erfahrung gelangt man über maps.google.com nach Eingabe des Parknamen wie SeaWorld, Discovery Cove, Aquatica oder Busch Gardens als Suchbegriffe. 
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 „Wir sind begeistert, zu den ersten Themenparks weltweit bei Google Street View zu zählen“, sagt Joe Couceiro, Chief Marketing Officer von SeaWorld Parks & Entertainment. „Interessierte können nun jederzeit und an jedem Ort unsere Parks mit ihrem breitgefächerten Angebot virtuell genießen. Das macht Spaß und erleichtert die Reiseplanung. Nahe Begegnungen mit unseren Tieren oder den Fahrtwind unserer Weltklasse-Coaster bleiben natürlich einmalige Live-Erlebnisse.“

Im Vorfeld erfasste Google alle Bereiche der 10 Parks inklusive Shows, Rides und weiteren Highlights mit einer speziellen Bildaufnahmetechnologie. Derzeit stellt Google Maps Street View gut ein Dutzend Länder und circa einhundert Städte real auf Straßen-Niveau dar. Das Tool gibt es seit 2007.    

SeaWorld Parks & Entertainment betreibt 10 Themenparks in den USA darunter                die SeaWorld Parks in Orlando, San Diego und San Antonio. Die Parkfamilie umfasst zudem Busch Gardens in Tampa (Florida) und Williamsburg (Virginia); das exklusive Tagesresort Discovery Cove und Aquatica, SeaWorld’s Waterpark (beide Orlando); Sesame Place bei Philadelphia (Pennsylvania) sowie die Wasserparks Adventure Island in Tampa (Florida) und Water Country USA in Williamsburg (Virginia). Die Parks begrüßen pro Jahr circa 25 Millionen Besucher. Die Gruppe beschäftigt rund 26.000 Mitarbeiter. 

Weitere Informationen gibt es in Deutschland unter Telefon 06102 - 36 66 36, per E-Mail an SeaWorldParks@noblekom.de oder schriftlich bei 
SeaWorld Parks & Entertainment, Luisenstr. 7, D-63263 Neu-Isenburg. 
Internet: www.SeaWorldParksBlog.com
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